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Ueneſte Ereigniſſe
Als Nachfolger des Oberpräſidenten von Schleſien Herzogs zu Trachen
berg wird der frühere Landtagsabgeordnete Regierungspräſident von
Jagow in Marienwerder genannt

Fähnrich Hüſſener iſt nach neuerem Beſchluſſe nicht wegen Totſchlags
ſondern wegen Mißhandlung mit tötlichem Ausgange angeklagt

Bei Landung eines Ballons des Vereins für Luftſchifffahrt erlitt der
Hauptmann Frhr v Gregory vom Oldenb Jnfanterie Regiment
Nr 91 bei Gorgaſt im Kreiſe Lebus einen Unterſchenkelbruch

Jn England wurde entdeckt daß ein umfangreicher Handel mit
typhöſen Lazarettdecken aus Südafrika betrieben worden iſt

Was in der Welt vorgeht
Halle 23 Mai

Der Aufenthalt unſeres Kaiſerpagares in den Reichslanden iſt friedlich
und ungeſtört verlaufen er hat ein ganz machtvolles Anſchwellen des
deutſchen Einfluſſes und der deutſchen Volksſtrömung bis unmittelbar an
die franzöſiſche Grenze gezeigt Und dieſe Strömung wird durch die An
weſenheit des Kardinals Kopp als päpſtlichen Legaten bei der Kathedrale
Feier in der alten mächtigen Moſelfeſtung Metz noch gefördert das iſt
das eigentlich Bedentſame in dieſem hiſtoriſchen Akt Die Franzoſen die
in ſolchen Dingen außerordentlich feinfühlig ſind haben das auch recht
gut verſtanden Während der Anweſenheit des Monarchen iſt auch der
in Folge der Krankheit des Grafen Häſeler längere Zeit ſchon erwartete
Wechſel im Metzer Oberkommando erfolgt Der bisherige Gouverneur
General Stötzer ein geborener Thüringer hat das wichtigſte Korps
kommando im Deutſchen Reiche auf Empfehlung ſeines Vorgängers er
hauen General Stötzer iſt der zweite bürgerliche kommandierende General
ſeit der Errichtung des Reiches Der erſte war der ſpäter geadelte General
Lentze kommandierender General in Danzig der vor einigen Jahren aus
Geſundheitsrückſichten ans dem Dienſte geſchieden iſt Häſeler Lentze
Stötzer dürfen wohl als die hervorragendſten lebenden deutſchen Generale
gelten und als vierter geſellt ſich zu ihnen vielleicht des Kaiſers Schwager

der Erbprinz Bernhard von Sachſen Meiningen deſſen Rücktritt
vom Korps Kommando in Breslau ſo viel von ſich reden machte der
nunmehr zum General Jnſpekteur ernannt iſt Zu ihm ſagte der Alt
meiſter Moltke unter welchem der Prinz längere Zeit im Großen General

ſtabe diente Schade daß Eure Hoheit Erbprinz ſind Der alte Feld
marſchall hätte ihn wohl am liebſten im Generalſtabe behalten

Das große Ereignis der Woche im Auslande iſt die Rede des
engliſchen Kolonialminiſters Chamberlain über die im Jntereſſe
des Jmperialismus von England zu befolgende Zollpolitik die im
vollſtändigen Gegenſatz ſteht zu der bisherigen freihändleriſchen Die Rede
hat in England viel Aufſehen erregt zumal ſie auch auf eine tiefgehende
Spaltung im Kabinett ſchließen ließ Sie hat ſo auffallend viel Beifall
in der Preſſe gefunden daß man wohl annehmen darf ein großer Teil
desſelben habe nicht ſowohl der Schwenkung vom Freihandel zum Schutz

Am Uetz gefangen
Detektiv Roman nach dem Amerikaniſchen von Marie Walter

34 Fortſetzung Gachdruck verboten
Was ſie mir darin ſchreibt ſprach Dr Flynn weiter jſt

ſolgendes Kurz vor ihrer Hochzeit kamen die zwei Perſonen die ſie
vor Jahren den Ullmans überlaſſen hatten und reklamierten ſie
als Tochter Sie ſahen ſo verkommen und abſtoßend aus
daß Leah ihnen nicht glauben mochte Hier nun beging ſie
den erſten Fehler Anſtatt mich zu Rate zu ziehen erkaufte
ſie das Schweigen der beiden mit dem größten Teil ihres
kleinen Vermögens ſtellte ihnen aber die Bedingung ſofort die
Gegend zu verlaſſen und ſie nie mehr zu beläſtigen Das
verſprachen die zwei hielten jedoch nicht Wort Kaum war
Leah mit Jhrem Bruder verheiratet ſo drängten ſie ſich wieder
an die Aermſte heran die ſie durch Drohungen einſchüchterten
Leah wagte nicht ſich ihrem Gatten anzuvertrauen einmal
weil ſie ſeinen Stolz kannte und dann weil ſie von dieſer
Enthüllung eine nachteilige Wirkung auf ſeine ſchwache Ge
ſundheit befürchtete Und da ſie keinen Ausweg ſah ſich aus
der Gewalt ihrer Peiniger zu befreien ſo fügte ſie ſich willen
los den Verhältniſſen Als ſie ihren letzten Dollar geopfert
weigerte ſie ſich die weiteren Forderungen der Elenden mit dem
Gelde ihres Gatten zu befriedigen Daraufhin ſandten dieſe
ihr gerade an jenem Ballabend eine Botſchaft die ſie dermaßen
i Verzweiflung brachte daß ſie ſich heimlich von ihren Gäſten
wegſtahl und mitten in der Nacht den Schlupfwinkel des Paares
aufſuchte Sie war feſt entſchloſſen ſich dieſes Mal für immer
von ihnen loszuſagen mochte daraus entſtehen was wolle
vo ſie ihren Peinigern dieſe Erklärung machte wurde ſie
plötzlich überfallen

Ueberfallen warf Alan betroffen ein
Ja Zwei Perſonen warfen ſich von hinten auf ſie weshalb iſt ihr nicht recht klar vermutlich ſo glaubt ſie

vegen der Brillantohrringe die ſie in der Eile vergeſſen hatte
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ſoll als vielmehr dieſem Zwieſpalt gegolten da ein großer

mit der energieloſen Politik Lord Balfours unzufrieden iſt Jn den
Kolonien denen bisher volle Freiheit betreffs ihrer Zollpolitik geſtattet
war und die ſich nun d h wenn Chamberlain ſeine Pläne durchführen
kann nach dem Mutterlande und nach den anderen britiſchen Kolonien
richten ſollen war man nicht durchweg entzückt von dem Chamberlain ſchen
Vorſchlag einer einheitlichen Reichszollpolitik und auch im Auslande
hoffte man beſtimmt daß man ſich in England es noch gründlich über
legen werde ehe man den kühnen Sprung unternimmt Auch der
Oppoſitionsführer Lord Roſebery riet ſeinen Landsleuten zur Vorſicht

Auch Rußland beſchäftigte die Welt in letzter Woche recht viel
Jmmer neue Details über die Kiſchinewer Jndenmetzeleien wurden
bekannt die das Bild nur noch mehr verdüſterten Es waren noch mehr
Tote und Sterbende man hörte von noch mehr Untaten der Nächſtenliebe
von noch ungehenerlich erer Korruption und Niedertracht der niederen wie

hohen Hüter der Ordnung Die Entlaſſung des Gouverneurs und die
Beſtrafung etlicher Exzedenten mit beiläufig ſehr milden Strafen haben
kaum die nötige Genugtuung gewährt Vemerkenswert iſt daß man auch
in anderen Teilen Rußlands bis nach Riga im Norden Judenverfolgungen
befürchtet und noch bemerkenswerter daß man mit Beſtimmtheit glaubt
die Juden Maſſakres ſeien und ſollen ſein nur der bequeme Ausgangs
punkt zu einer allgemeinen Raub und Mordkampagne d h zur allge
meinen Auflehnung gegen die Staatsordnung Die Ermordung des
Gouverneurs von Ufa ſcheint faſt wie eine Beſtätigung dieſer verbreiteten
Annahme zu ſein

Der Kirchenſtreit in Frankreich der nun ſchon ein paar Jahre
lang die Gemüter erhitzt fängt an faſt noch größere Aufregung zu ſchaffen
als ſie zur Zeit der Dreyfus Affäre beſtand Der Lärm wird von der
Straße nun direkt in die Kirchen getragen in mehreren Pariſer Gottes
häuſern iſt es zu regelrechten Kuüppel Prügeleien zwiſchen Katholiken und

Freidenkern gekommen Szenen die unendlich peinlich ſind Die franzöſiſche
Regierung möchte in dieſem Zwiſt wohl gern manches ungeſchehen machen

allein ſie kam es nicht ſie wird von dem Gros ihrer radikalen parla
mentariſchen Mehrheit weiter vorwärts gedrängt mag ſie ſich ſträuben
ſo viel ſie will Daß es am Ende doch einen Krach geben wird iſt
vorauszuſehen Der bejahrte Präſident Loubet ein ſo guter Republikaner

er iſt beginnt auch dieſes Treibens müde zu werden Er hat ſich ein
Schloß gekauft und bereits erklärt eine auf ihn nach Ablauf ſeiner Amts
periode entfallende Neuwahl zum Präſidenten der Republik werde er in
keinem Fall annehmen Ueber Frankreichs neue und beſſere Beziehungen
zu England wird in der Preſſe beider Länder immer noch viel geleit
artikelt weiter wird auch wohl nichts Praktiſches dabei herauskommen
denn Frankreichs äußere Politik beſtimmt Rußland Das hat der Ver
lauf und der Ausgang der nun endlich von der Türkei überwältigten
Balkan Unruhen bewieſen Jn Sofia und auch in London und Paris
hatte man ziemliche Luſt die ſcharfe Glut zur hellen Flamme anzufachen
aber der Zar hat ſeine Hand über die Türkei gehalten Es ward nichts
mit dem neuen Orientkriege Und nach den Beweiſen welche die Bomben

werfer in Saloniki und andere Verbrecher über ihren Begriff von der
chriſtlichen Kultur gegeben haben muß man doch ſagen daß die Türken
beſſere Menſchen ſind als dieſe Kerle die den Namen Chriſten nicht ver
dienen Am allermeiſten Aerger von dem ganzen Wirrwarr hat jedenfalls
Fürſt Ferdinand von Bulgarien gehabt den ſeine Untertanen hätten
fortjagen mögen weil er dem Sultan Mazedonien s wegen nicht den Krieg

Teil des Volkes

abzulegen und die man ihr nun entreißen wollte Die weiteren
Vorgänge ſchildert ſie etwas unklar ſie wiſſe nur daß ein be
herzter Mann ſie befreit und ſie unbemerkt das Haus ihres
Gatten erreicht habe

Sagt ſie auch weshalb ſ
laſſen hat fragte Alan

Nein dafür gibt ſie keinen Grund an
nur ihr auch ferner Vertrauen zu ſchenken

Und das tun Sie
Ja

Alan ſah eine Weile ſchweigend vor ſich hin ohne daß
Dr Flynn ihn ſtörte Dann ſchaute er auf Wenn es ſich
wirklich ſo mit meiner Schwägerin verhält ſagte er zögernd

wenn ſie ein ſchutzloſes Weib in dieſer Weiſe bedrängt worden
iſt ſo habe ich ihr ſchweres Unrecht getan denn ich beſchuldigte
ſie einen Liebhaber empfangen zu haben und außer dem Hauſe
mit ihm zuſammengetroffen zu ſein Jch häufte Beleidigung
auf Beleidigung und habe ſie damit ſicher aus ihrem Heim
getrieben

Mit Befremden vernahm der Advokat dieſe Selbſtanklage
er ſchüttelte verwundert den Kopf rieb ſich das Kinn wie es
ſeine Gewohnheit war wenn er etwas erwog und forderte
Alan ſchließlich auf ihm eine nähere Erklärung zu geben
Erzählen Sie mir die ganze Geſchichte lieber Freund ſagte

er damit ich doch wenigſtens klar ſehe
Ohne Zögern kam Alan dieſem Wunſche nach Offen und

ehrlich legte er dem Anwalt die Sache dar ſeine eigene Hand
lung in keiner Weiſe beſchönigend Gleich im Anfang ſo ge
ſtand er als er Leah habe kennen gelernt ſei ihm angeſichts
ihrer Schönheit und des großen Altersunterſchiedes zwiſchen
ihr und ſeinem Bruder der Gedanke gekommen ſie habe Archibald
nicht aus Liebe ſondern nur um ſeines Reichtums willen ge
heiratet Jn dieſer Annahme ſei er noch beſtärkt worden durch
die Entdeckung daß ſie heimlich Briefe erhielt ſich abends aus
dem Hauſe ſtahl und auf jenem Maskenfeſt mit einer Perſon

ie jetzt ſo plötzlich ihr Heim ver

Sie bittet mich
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Einſtweilen hat der Fürſt den Spieß umgedreht und vor
käufig ſeinem Miniſterium den Laufpaß gegeben

Als ein Spiel mit verteilten Rollen wird in unterrichteten Kreiſen
das Hin und Her Verhandeln zwiſchen Rußland und China über die
Mandſchurei betrachtet Der Proteſt Chinas ſei von Anfang an nicht
ernſt gemeint geweſen und nur dazu beſtimmt das Reich der Mitte vor
Anſprüchen ähnlicher Art ſeitens anderer Großmächte zu bewahren Man
nimmt an daß längſt eine feſte Vereinbarung zwiſchen Rußland und
China geſchloſſen wurde die nach und nach immer gegen den ſchein
baren Widerſtand der chineſiſchen Regierung zur Ausführung kommt
Rußland wird tatſächlich Herr der Mandſchurei Englands Bemühungen
die Vereinigten Staaten zur Mitwirkung aufzuſtacheln um den Plan zu
durchkreuzen ſind in der diplomatiſch geſchickteſten Weiſe von Rußland
vereitelt worden Hochbefriedigt läßt das amerikaniſche Sigatsdepartement

verkünden es habe von Rußland Bürgſchaften dafür daß ſelbſt in dem
Falle wenn die Mandſchurei unter ruſſiſche Kontrolle käme der ameri
kaniſche Handel nicht leiden werde China ſelbſt dürfte von Rußland als
Vorbedingung für ſein Einverſtändnis die Beruhigung der Vereinigten
Staaten gefordert haben als Gegenleiſtung dafür daß ſich die Unions
regierung häufig der Jntereſſen Chinas annahm und z B zuerſt dafür
eintrat China die Zahlung der Kriegskoſten Entſchädigung in Silber ſtatt

in Gold zu erlauben England will in Großmut nicht zurückbleiben und
hat jetzt ebenfalls der Silberzahlung zugeſtimmt Aber dies Entgegen
kommen hält Rußlands Beſitzergreifung von der Mann
dſchurei auf

erklären wollte

keinesfalls

Politi le leberſinhſt
Dentſches Reich

Berlin 22 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern
abend kurz vor 11 Uhr nach Prökelwitz abgereiſt wo er heute morgen
eingetroffen iſt Er wurde vom Fürſten zu Dohna Schlobitten empfangen
Vom Bahnhofe begab ſich der Kaiſer mit S Fürſten nach dem Jagd
ſchloſſe Der Kaiſer beabſichtigt ſeine diesjährige Nordlandreiſe erheblich awszndehnen Er wird annähernd ſei Monate in Norweger

verweilen
Ueber eine engliſche Adreſſe an den Kaiſer wird der

Magdeb Ztg aus London gemeldet Der Catholic Herald veröffent
licht den Text einer Adreſſe an den deutſchen Kaiſer welche den Dank der
britiſchen Katholiken für die Haltung des Kaiſers gegen ſeine katho
liſchen Untertanen und für ſeine höfliche Behandlung des Papſtes aus
drückt ſowie die Hoffnung ausſpricht die deutſche Regierung werde mit
dem Schutz der katholiſchen Jntereſſen im Orient betraut werden

Zum Rücktritt des Erbprinzen Bernhard von Sachſen
Meiningen erhält die Wiener Neue Freie Preſſe aus Breslau die
nachfolgenden aufſehenerregenden Mitteilungen Tatſächlich iſt der Erlaß
über die Soldatenmiß handlungen der einzige Anlaß für den Rücktritt
geweſen Dieſer Erlaß hatte nämlich eine kaiſerliche Kabinettsordre zur
Folge die Ende April erging und in der dem Erbprinzen die ſchärfſten
Vorwürfe gemacht wurden Der Erbprinz als irre deutſcher
Bundesfürſt konnte nunmehr kaum etwas anderes tun als ſe Eni
laſſung einreichen Jnzwiſchen iſt die Ernennung des Erbprin zum
Generalinſpektor der zweiten Armeeinſpektion erfolgt Die Löſung der
Angelegenheit kommt für die eingeweihten Kreiſe ziemlich überraſche

Man nimmt hier an daß durch die militäriſche ing des Erkprinzen der üble Eindrke verwiſcht werden ſoll den die unter den
erwähnten Umſtänden erfolgte Demiſſion des Erbprinzen in der öffentlichen
Meinung Deutſch lands hervorgebracht hat

wader unter dem Befehl desDas erſtePrinzen S von Preußen iſt wie ſchon kurz gemeldet im

Nan jer h

deutſche Geſ

im Koſtün der Freihe itsgöttin zuſammentraf von der Veruet
behauptet habe dieſe Perſon ſei ihr Liebhaber

Bei Erwähnung dieſer letzteren Tatſache flog ein beluſtigtes
Lächeln über Dr Flynns Seſicht Erlauben Sie mir eine
Bemerkung unterbrach er den jungen Mann Jeue Freiheitgöttin wurde von mir ſelbſt bei Jhnen eingeführt ich weiß
daher aufs beſtimmteſte daß er Leah Burton nie zuvor ge
ſehen hatte

Alſo war es doch ein Mann
Allerdings Vernet kannte ihn auch

demſelben Abend einen Streich und ſeit dieſer Stunde
die Feindſeligkeit zwiſchen ihnen Doch nur
bitte weiter

Alan gab einen kurzen Bericht über alle Ereigniſſe die ſich
damals und in der Folge abgeſpielt hatten ſein Erlebnis mit
Leah in der Diebeshöhle ſeine Flucht ſeine letzte Unterredung
mit ſeiner Schwägerin und die Scene zwiſchen Vernet und
dem Drehorgelſpieler

Ein durchtriebener Kopf

ihm an
datiert

orällenerzüuhlen Die

pielte

lachte Dr Flynn ſich ver
gnügt Je Hände reibend Der Lejerkaſtenmann war eine
famoſe Leiſtung Weiß der Himmel wie er s fertig briugt
überall die Hand im Spiel zu haben

Mir ſcheint warf Alan ein die Freiheitsgöttin der
Muſikant und mein unbekannter Detektivfreund ſind ein und
dieſelbe Perſon

Das ſtimmt nickte der Advokat
Alan ſchwieg eine Weile als müſſe er ſich dies ſeltſame

Verhältnis erſt zurechtlegen Nachdenklich vor ſich hinſtarrend
ſchien er die Gegenwart des Anwalts ganz vergeſſen zu haben

Nun ſchreckte ihn dieſer endlich aus ſeinen Gedanken
auf was haben Sie ſich ausgedacht

Jch glaube erwiderte Alan ſich erhebend es iſt meinePflicht Leah zu ſuchen und in ihr Haus zurückzuführen Jch

will nicht länger untätig bleiben ſondern mithelfen dieſe
myſteriöſe Angelegenheit aufzuklären
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Seite 2 Sonnkagſpaniſchen Hafen Vigo am Mittwoch vor Anker gegangen Der ſpaniſche
Korreſpondent des B gibt folgende Schilderung der Anfnahme die
das Geſchwader in Spanien fand Nach übereinſtimmenden Telegrammen

Vigo gewährte die Einfahrt der deutſchen Flotte einen überaus
glänzenden Anblick Die ganze Einwohnerſchaft und viele Auswärtige
ſchanten der Einfahrt zu Trogdem Vigo an den Beſuch fremder Kriegs
ſchiffe gewöhnt iſt habe man nie ſo lauten die Urteile eine ſo vollſtändige
Flotte geſehen Um 1 Uhr nachmittags ging die Flotte einen Salut
fenernd den das Caſtrofort ſofort erwiderte vor Anker Der Kommandant
der ſpaniſchen Truppen in BVigo und der dortige Marinechef begaben ſich
perſönlich an Bord des Admiralſchiffes um den Prinzen Heinrich zu
begrüßen Der Prinz erwiderte die Beſuche Er wurde bei der
Landung mit Salutſchüſſen empfangen während eine Kompagnie des
Murcia Regiments die militäriſchen Ehren erwies Beim Militärgonverneur
oon Vigo fand darauf ein gläuzender Empfang ſtatt Dann begab ſich
ver Prinz ins Rathans das prächtig mit Pflanzen geſchmückt war Die
Stadtkapelle ſpielte die deutſche Nationalhymne Schließlich erfolgte noch

u

ein Beſuch des deutſchen Konſulates und Marinekommandantur
Ueberall machte der Prinz einen ſympathiſchen Eindruck Man ſagt daß
er ſich infolge eines Telegramms des Kaiſers nach Madrid begebe un
König Alfonſo zu begrüßen Er gedenkt am Sonntag in Madrid
einzutreffen Nachdem Loubet und König Eduard kürzlich ſtolz an
Spanien vorübergefahren ſind worüber ſich die hieſige Preſſe ſehr bitter
äußerte dürfte der deutſche Höflichkeitsbeſuch hier einen vortrefflichen Ein
druck machen

Baron Speck v Sternburg hat laut Meldung des B
aus Newyork an den Staatsſekretär Hay ein Schreiben gerichtet in dem
er im Auftrage des Reichskanzlers Grafen Bülow den aunfrichtigen
Dank der deutſchen Regierung ausſpricht für die Aufmerkſamkeiten die
dem deutſchen Gouverneur von Samog Solf in Pago Pago erwieſen

ſeien

Der Dresdner Anuz meldet Auf die bei dem Feſtmahl der
dentſchen Städteansſtellung an den Kaiſer geſandte Huldigungs
depeſche iſt dem Oberbürgermeiſter Beutler folgendes Antworttelegramm
zugegangen Se Majeſtät der Kaiſer und König haben allerhöchſt ſich
ſehr gefreut über den freundlichen Gruß der zur Eröffnung der deutſchen
Städteausſtellung verſammelt geweſenen Feſtteilnehmer Se Majeſtät
laſſen allen Beteiligten herzlich danken und der Ausſtellung guten Verlauf

ſegensreichen Erfolg wünſchen Auf allerhöchſten Befehl Geh
Kabinettsrat Dr v Lucanus

Die internationale ſtändige Kommiſſion, die mit der
Ueberwachung der Beſtimmungen der Brüſſeler Zuckerkonvention
betraut iſt und ſpäteſtens am Anfang nächſten Monats zuſammentreten
ſollte wird da die Vorarbeiten für ihre Tätigkeit noch nicht abgeſchloſſen
ſind vorausſichtlich erſt gegen Ende nächſten Monats in Brüſſel zuſammen
treten

Jn Sachen des Jeſuitengeſetzes ſchreibt die Krenuzztg
Durch die Preſſe geht die Meldung daß der Evangeliſche Ober
kircheurat im Anſchluß an die Erklärung des Reichskanzlers über die
Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes ſeine warnende Stimme erhoben
und neben einer Eingabe an das Staatsminiſterium auch unmittelbar an
die höchſte Stelle eine Vorſtellung gerichtet habe Soweit hier vom Staats
miniſterium die Rede iſt kann die Meldung nicht gut zutreffen denn der
Oberkirchenrat verhandelt in derartigen Fragen nicht mit dieſem ſondern
mit dem Kultusminiſter Wir glauben aber feſtſtellun zu dürfen daß
allerdings der Oberkirchenrat durch die in evangeliſchen Kreiſen wegen des
J 2 des Jeſuitengeſetzes hervorgerufene Beunruhigung veranlaßt worden
iſt ſeine Bedenken gegen deſſen Aufhebung bei der zuſtändigen Stelle
geltend zu machen

Nach Mitteilungen verſchiedener Blätter finden gegen
wärlig amtliche Erhebungen über die Feſtſetzung der Sommer und
Herbſtferien ſtatt Die preußiſche Unterrichtsverwaltung will
hierbei die Frage eingehend erwägen ob eine Zuſammenlegung der Ferien
für alle höheren und Volksſchnlen zweckmäßig und durchführbar erſcheint
Es iſt in Betracht gezogen worden die Gefamtdauer der Sommer und
Herbſtſerien auf ſechs Wochen jeſtzuſtellen

Breslau 22 Mai Als Nachfolger des Oberpräſidenten Herzog
zu Trachenberg wird der frühere Landtagsabgeordnete Regierungs
präſident von Jagow in Marienwerder genannt der als Regierungs
präſident in Poſen wegen ſeiner Abſtimmung bei der Kanalvorlage gemaß
regeit worden war

Bremerhaven 22 Mai Al

und

Die Werft von Tecklenborg Aktien
geſellſchaft hat heute vormittag nur etwa 60 Proz von den 1600 aus
geſperrten Arbeitern wieder eingeſtellt Die auf dieſe Weiſe ausgeſperrt
gebliebenen Arbeiter werden in einer heute nachmittag einberufenen Ver
ſammlung hierzu Stellung nehmen Auch der Bremer Vulkan in
Vegeſack hat mehr als 400 Mann ausgeſperrter Arbeiter nicht wieder ein
geſtellt

Hildesheim 22 Mai Der in der Mitte der 80er Jahre ſtehende
Biſchof von Hildesheim iſt ſo ſchwer erkrankt daß ſein Zuſtand
das Schlimmſie befürchten läßt Der Biſchof hat ſich von einer vorigen
Sommer ausgeführten Operation bei welcher wegen einer in das Jnnere
der Schädelhöhle übergegangenen Eiterung ein Teil der Schädeldecke
hinter dem Ohr weggemeißelt werden mußte nicht vollſtändig wieder
erholt

Mainz 22 Mai Der Redakteur Adelung von der Mainzer
Volkszeitung wurde wegen Majeſtätsbeleidigung begangen durch
zwei Artikel in der Mainzer Volkszeitung in welchen die Eſſener Kaiſer
rede und die Rede des Kronprinzen ſcharf kritiſiert wurden zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt

Köln 22 Mai Die Köln Ztg meldet aus Breslau Jn unſeren
militäriſchen Kreiſe erwartet man daß ſchon in allernächſter Zeit der
Kommandeur der 12 Diviſion in Neiße Generalleutnant v Woyrſch
zum kommandierenden General des VI Armeekorps ernannt werden wird
Er war längere Zeit Chef des Generalſtabs des Gardekorps ſodann

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kommandeur der 4 Gardeinfanteriebrigade und befehligt die 12 Diviſion
ſeit etiva 2 Jahren

Rußland
Zur Ermordung des Gonuverneurs von Ufa

Das neueſte Opſer der ruſſiſchen Propaganda der Tat der Gouverneur
von Uſa Bogdanowitſch iſt wie jetzt angenommen werden muß aus
politiſchen Beweggründen aus dem Wege geräumt worden Der mit
unerwarteter Schnelligkeit ſich in Rußland ausbreitenden Arbeiterbewegung
wiſſen die Gouverneure namentlich der entlegeneren Provinzen anſcheinend
nicht anders als mit Waffengewalt zu begegnen Dadurch verſchärfen ſie
indeſſen nur das Uebel und lenken zumal durch das Vorgehen des
Militärs vielfach auch ganz unſchuldige Frauen und Kinder betroffen
werden den blinden Haß der erbitterlen Volksmaſſen gegen ihre eigene
Perſon So iſt es auch diesmal wieder gegangen Aus Petersburg be
richtet man Der ermordete Gouverneur von Ufa Bogdanowitſch iſt der
dritte Beamte in dieſer Stellung gegen den die Mörderhand ſich erhoben
hat Vor ihm ſind die Gouverneure v Wahl und Fürſt Obolenski
getötet worden Jn allen drei Fällen war die gewaltſame Unterdrückung
von Unruhen die unmittelbare Veranlaſſung der Mordtaten Diesmal war
es ein Arbeiterkrawall in Slatouft wo ſich die Arbeiter gegen neue Dienſt
bücher auflehnten in dem Glauben daß dieſe gleichbedeutend ſeien mit der
Wiedereinführnung der Leibeigenſchaft Das offizielle Gouvernementsblatt
führt dieſe Vewegung zurück auf eine organiſierte revolutionäre Propaganda
verbrecheriſcher Geſellſchaften die ihr Weſen in den Uralbergwerken trieben
Bogdanowitſch iſt auch in Petersburg aus ſeiner früheren Tätigkeit als
Chef der Hauptgefängnisverwaltung bekannt

Die Lage der Juden in Nußland
Einem Petersburger Telegramm der Köln Ztg zufolge laufen auch

aus den verſchiedenſten Städten Südrußlands Meldungen über eine
Panik der jüdiſchen Bevölkerung ein Die Anträge auf verſchärfte
Schutzmaßnahmen ſeien von den Behörden zurückgewieſen worden Be
ſonders ſchlimm wütete der Pöbel in Roſtow wo nach dem Kiſchenewer
Blutbad die Panik ſich aufs höchſte ſteigerte Viele Juden wandern
aus Auch hier wurden beſondere polizeiliche Verſtärkungen abgeſchlagen
Zur Selbſtverteidigung der Juden hat ſich eine Vereinigung gebildet der
auch Chriſten beigetreten ſind Bei den Unruhen kam es gewöhnlich zu
Anſammlungen von etwa 25000 Menſchen

Orienut
Die Lage anf dem Balkan

Daß die Türken ihre albaneſiſchen Glaubensgenoſſen nicht allzu un
ſanft anfaſſen würden war vorauszuſehen An der Newa iſt man daher
mit ihrer militäriſchen Aktion und auch mit dem Fortgang des Reform
werkes in Mazedonien ſehr wenig zufrieden Jn Konſtantinopel ſind merk
würdige Gerüchte im Umlauf daß auf Anregung Rußlands zwiſchen den
Berliner Vertragsmächten Pourparlers eingeleitet werden follen nach denen
Mazedonien Autonomie erhalten ſoll da die Türkei ſich unfähig erweiſt
die Reformaktion durchzuführen Behufs Vermeidung von Rivalitäten
zwiſchen den Stämmen ſoll Mazedonien in zwei Gouvernements eingeteilt
werden an deren Spitze ein Bulgare und ein Serbe geſtellt werden ſollen

Jn dem Konſtantinopeler Vorort Yenimachale am Bosporus wurden
mehrere Perſonen verhaftet welche ſich nicht ausweiſen konnten und von
denen angenommen wurde daß ſie Mitglieder mazedoniſcher Komitees
ſeien Jn ihren Wohnungen wurden Waffen und Munition gefunden
Auf der anatoliſchen Eiſenbahn in der Nähe von Eskichehir wurden in
einem Bauernhof vergraben gefunden Kiſten mit Waffen Munition und
Sprengſtoffen ſowie eine größere Anzahl von Uniformen wie ſie die
Komitatſchis in Mazedonien zu tragen pflegen

Großzbritannien
Verbrecheriſcher Handel mit typhöſen Lazarettdecken

Ein haarſträubender Fall von geradezu verbrecheriſch zu nennender
Leichtfertigkeit und Geldgier wird jetzt bekannt Decken die in Sü d
afrika das Lager typhuskranker Soldaten gebildet hatten
wurden nach England zurückgebracht dort verſteigert und in die ver
ſchiedenſten britiſchen Städte geſandt Die Decken ſind voll von Typhus
bazillen und bilden natürlich eine Gefahr für viele Tauſende ihr Gebrauch
hat auf einem Schulſchiff zum Ausbruch einer Typhusepidemie geführt
Dem V wird folgendes darüber aus London berichtet Ein
faſt unglaublich klingender Vorfall erregt hier peinliches Aufſehen Wie
ſich nämlich herausſtellt ſind tauſende aus Südafrika zurückgeſandte Armee
decken meiſtbietend verſteigert und über ganz England hin weiter verkauft
worden obwohl die Mehrzahl von ihnen in ſüdafrikaniſchen Lazaretten
gebraucht worden war und mit Typhusbazillen behaftet iſt Die An
gelegenheit iſt durch Typhuserkrankungen welche durch derartige Decken
an Bord des Schulſchiffes Cornwall in Purfleet erfolgten ans Licht
gekommen und bildete den Gegenſtand der Verhandlungen bei einer Sitzung
der Londoner City Körperſchaft Hier berichtete der Präſident des ſanitären
Komitees des Hafens von London Dr Collins folgendermaßen Der
Ausbruch des Typhus auf dem Cornwall habe Anfang April ſtatt
gefunden Als der Sanitätsbeamte des Hafens das Schiff inſpizierte fiel
ihm eine Anzahl ſchmutziger wollener Decken auf die mit Klumpen von
Pfeilwurz einem gewöhnlich Typhuspatienten gegebenen Gericht ſowie
mit Blutſpuren und anderen Flecken behaftet waren Dieſe Decken wur
den ſofort dem Vakteriologen Dr Klein überſandt welcher gutachtlich be
richtete daß 75 Prozent der Decken von Typhusbazillen
geradezu wimmelten Dr Klein telegraphierte dem Direktor der
Armeevorräte beim Kriegsminiſterium er möchte die Veräußerung der
Decken die vom Kap zurückkämen ſofort inhibieren Es ſei bekannt
ſagte Dr Collins weiter daß viele der Decken von City Firmen
weiter verkauft worden ſeien Der Sanitätsbeamte hätte auch dem
Präſidenten des Lokalverwaltungsamtes alle Tatſachen bekannt gegeben
Man werde die größte Mühe aufwenden die Epidemie zu lokaliſieren und

24 Mai Nr 120zu unterdrücken Auf dem Cornwall ſind bisher ſieben Knaben
erkrankt einer iſt geſtorben Die Behördern forſchen jetzt in etwa 150
engliſchen Städten ſieberhaft nach dem Verbleib der gefährlichen Decken
Wer für die verbrecheriſche Nachläſſigkeit verantwortlich iſt läßt ſich vor
läufig nicht ſagen Die Sache ſoll in nächſter Zeit im Parlament zur
Sprache gebracht werden Wie ferner aus London berichtet wird er
ſcheint die ganze Angelegenheit umſo unbegreiflicher als die Beſtimmungen

des Kriegsminiſteriums ausdrücklich t daß alle n
Decken in vier Teile zu zerreißen ſind damit ſie noch als Putzlappen
Verwendung finden Von ſeiten des Kriegsminiſteriums nimmt man an
daß es ſich um Decken handelt die von Kaffern geſtohlen wurden under den Buren in die Hände ſielen Von anderer Seite wird die Ver

mutung aufgeſtellt daß die Decken von den Tranusportſchiffen ſtammen
auf denen Verwundete und Kranke von Südafrika in die Heimat geſchafft
wurden

Amerika
Nachſpiel zum ſpaniſch amerikaniſchen Kriege

Newyork 22 Mai Laffan Bur meldet Nach einem Berichte
des Militärpenſionsbureans haben ſich über 32 Proz derjenigen die ſich
im ſpaniſch amerikaniſchen Kriege zum freiwilligen Dienſt im Heere
gemeldet hatten um Penſionen beworben und zwar 65000 Perſonen
Falls die Zahl der Penſionsgeſuche in dem Maße wie bisher weiter an
ſchwillt wird ſich die Hälfte derer die am ſpaniſch amerikaniſchen Kriege
teilgenommen haben um Penſionen beworben haben Bis jetzt wurden
13 135 Geſuche abgelehnt

Aſien
Das chineſiſche Problem

Die Londoner Times melden aus Peking vom 20 Mai Die
chineſiſche Regierung iſt durch beunruhigende Nachricht en über eine
antidynaſtiſche Erhebung in der Provinz Jünnan in Aufregung ver
ſetzt Es gingen heute im Palaſte Meldungen ein daß Linanfu von den
Aufſtändiſchen eingeſchloſſen ſei Der franzöſiſche Generalkonſul in Jünuan
berichtet die Lage als ernſt Die telegraphiſche Verbindung mit der
franzöſiſchen Grenze iſt unterbrochen Ein weiteres Telegramm der Timesz
aus Shanghai meldet der Präfekt von Linanfu ſei von den Aufſtändiſchen
ermordet worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Montag den 25 Mai er Nachmittags 3 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Regulierung des Kaiſerplatzes und der angrenzenden Straßen
Antrag auf Annahme eines Legates
Antrag auf Nachbewilligung für Waſſerverbrauch der ſtädtiſchen
Springbrunnen ans dem Jahre 1902
Antrag auf Annahme eines Kapitals für Gewährung eines Erb
begräbniſſes
Sonſtige Eingänge

v

Baukommiſſion
Dienstag den 26 Mai er nachmittags 4 Uhr örtliche Beſichtigung

des Hofes im Stadtgymnaſium hierauf nachmittags 5 Uhr Sitzung im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Ankauf der Schleuſeninſel in Halle Trotha
Petition in Sachen Errichtung einer Zentral Klärſtation auf der
Halle Trothaer Schleuſeninſel
Bau einer Mittelſchule Ecke der Tor und V Vereinsſtraße
Endgiltige Bewilligung der bei Titel II Nr 27 bis 42 des Haus
haltsplanes der Gottesacker Verwaltung eingeſtellten Mittel
Regulierung des Hofes im Stadtgymnaſium Um 4 Uhr findel
eine örtliche Beſichtigung daſelbſt ſtatt
Erteilung der Pflanzungserlaubnis an der Deſſauerſtraße
Mittelbewilligung für ausgeführte Arbeiten in der Buggenhagen
ſtraße

Einrichtung elektriſcher Beleuchtung in der Feuerwehr Hauptwache
Herſtellung von Kanälen c in der Altſtadt Halle
Petition wegen Pflaſterung und Bepflanzung der Henriettenſtraße
Prüfung des Koſtenanſchlages wegen Ausführung von Jnſtand
ſetzungsarbeiten im Siechenhaus

t
T

Erwerb des Domänengrundftücks mit Amtsgarten Heut
vormittag trafen Kommiſſare des Landwirtſchaftsminiſters und des Kultus
miniſters hier ein die in Gemeinſchaft mit Vertretern der Kgl Regierung
zu Merſeburg ſowie des hieſigen Magiſtrats und der Stadtverordneten
Verſammlung nach einer örtlichen Beſichtigung des Grundſtücks wegen
h Erwerbs ſeitens der Stadt abermals in weitere Unterhandlungen
eintraten

Beſenputz Der Magiſtrat nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung
Stellung zu dem Beſchluſſe der StadtverordnetenVerſammlung betr die
Beſeitigung des Beſenputzes in der Aula und dem Turnſaale der Mittel
ſchule an der Friedenſtraße Das Kollegium erklärte ſich dahin dem Be
ſchluſſe der Stadtverordneten zu ſeinem Bedauern nicht beitreten zu können
Dieſe Erklärung ſoll der Verſammlung ſamt den Gründen mitgeteilt und
zugleich die Hoffnung ausgeſprochen werden daß es gelingen möge eine
friedliche Verſtändigung in der Sache zu erzielen
e

Schön nickte Dr Flynn aber haben Sie Vernet ver
geſſen

Alan zuckte verächtlich die Achſeln Pah ich werde mich
durch ihn nicht in meinem Vorhaben hindern laſſen

ſollten die Sache doch nicht ſo leicht nehmen mahnte
Glauben Sie Vernet ließe

Sie entſchlüpſen Der iſt nicht der Mann dazu Findet er
Sic ſo ſind Sie binnen vierundzwanzig Stunden verhaftet

rotzdem

Trotzdem ergänzte Dr Flynn wollen Sie auf Jhrer
törichten Jdee beſtehen Unſinn junger Mann Setzen Sie
ſich wieder hin und achten Sie auf die Worte eines vernünftigen
Menſchen ich Jhnen ſchon bemerkte hatte ich heute früh
cine Unterredung mit Jhrem unbekannten Freunde in deren
Verlauf ich mich überzeugte daß er genau weiß was er tut
und daß er allein imſtande iſt Sie aus Jhrer peinlichen Lage
zu befreien vorausgeſetzt daß Sie blindlings ſeinem Rate folgen
Zweimal hat er Sie bereits den Krallen dieſes Vernet entriſſen
vertrauen Sie ſich ſeiner Leitung an und er wird Sie völlig
von ihm befreien

Will er mir etwa vorſchreiben was ich zu tun habe
warf Alan bei dem der Ariſtokratenſtolz wieder hervorbrach
unwillig ein

Wenn Sie es ſo nennen wollen ja entgegnete der
Advokat mit leiſer Ungeduld Gütiger Himmel Mann Sie
bedürfen wahrhaftig eines Menſchen der Jhnen aus der Klemme
hilft Sie haben bisher nichts als Torheiten begangen und
damit auch andere geſchädigt Zum Kuckuck mit Jhrem Stolz
Was hat er Jhnen genützt Wäre es nicht für Leah und die
kleine Daiſy ſo läge mir nichts daran wenn Vernet Sie in
ſeine Klauen bekäme und die Ehre der Burtons zum Teufel

der Advokat mit ernſter Miene

W Jie

verſuchen wieder gut zu machen was ich verſchuldet ſobald es
mir gelungen ift Leah zu finden

Mit dem Gutmachen können Sie jetzt ſchon anfangen wenn
Sie dem Rate Jhres Beſchützers folgen

Wie lantet derſelbe
Er meint Sie ſollten unverzüglich das Land verlaſſen
Das geht nicht proteſtierte Alan
Doch Die Klytia ſegelt morgen nach Liverpool Sie
Leah machen auf ihr die Ueberfahrt
Leah
Jawohl

getroffen

Jch wiederhole Jhuen aber es iſt unmöglich
ich fortreiſen ſolange Daiſy nicht gefunden iſt

Ta ta ta unterbrach ihn Dr Flynn Hören Sie mal
zu was ich Jhnen jetzt ſagen werde Und ſeinen Stuhl näher
rückend hielt der kleine Anwalt dem erſtaunt Aufhorchenden
eine lange Rede in der er ihm den fein erſonnenen Plan des

unbekannten Freundes auseinanderſetzte
Nun ſchloß er triumphierenden Blickes iſt s nicht meiſter

haft ausgedacht Werden Sie ſich jetzt noch weigern
Nein nein verſicherte Alan Jch überlaſſe mich gänzlich

Jhrer Führung und gebe der Himmel daß alles gut endet
Amen nickte Dr Flynn Dacht mir s gleich Sie

würden ſchließlich doch Vernunft annehmen
Nachdem Alan und Dr Flynn noch einiges beſprochen

kamen ſie überein daß nicht Alan ſondern der Advokat
Winnie und ihre Mutter abholen und nach der Villa Burton
geleiten ſollte

Die beiden Damen waren nicht wenig erſtaunt den Rechts
anwalt zu ſehen den ſie ſofort mit Fragen nach Leah beſtürmten

und

DDer Leierkaſtenmann hat bereits alle Anordnungen

Wie kann

inge
Der kleine Advokat hatte ſich ordentlich in Zorn hineinge

cedet beſänftigte ſich aber raſch als Alan mit zerknirſchter
Miene erwiderte Jch verdiene Jhre Vorwürfe Doktor und
laſſe ſie daher ruhig über mich ergehen Auch will ich

Jch kann Jhnen leider wenig Auskunft geben lautete ſein
Beſcheid Leah wünſcht aus guten Gründen ſich einige Zeit
verborgen zu halten Jch glanbe dieſer Entſchluß hängt mit
dem Verſchwinden der kleinen Daiſy zuſammen in welcher An

hat ſie Feinde die ihre Sicherheit bedrohen Aus den gleichen
Gründen und beſonders weil ihm ernſtlich Gefahr droht will
Herr Burton heute die Stadt verlaſſen Jch hoffe aber es
wird alles gut enden Jnzwiſchen bitte ich Sie Leahs Wunſch
zu erfüllen und ſie in ihrem Hauſe zu vertreten bis ſie
zurückkehrt

Nach kurzer Ueberlegung ging Frau French auf den Vor
ſchlag ein und Dr Flynn ſelbſt brachte die beiden Damen in
die Villa Burton

Während all dieſer Zeit war Vernet nicht untätig geblieben
Die Verfolgung des myſteriöſen Leierkaſtenmannes in dem

er einen Spion vermutete hatte er bald wieder aufgegeben da
ihm jetzt alles daran lag die Hand auf Alan Burton zu legen
Seiner Anſicht nach unterlag es keinem Zweifel mehr daß der
junge Ariſtokrat mit jenem Matroſen den Vernet in der Diebes
höhle getroffen identiſch und daß er auch der Mörder Joſeph
Siebels war Warum er dieſen ermordet und weshalb er ſich
in dem berüchtigten Viertel aufgehalten blieb zwar noch un
aufgeklärt allein Vernet glaubte zuverſichtlich daß es ihm
gelingen werde auch dieſe Rätſel zu löſen

Er traf ſomit die nötigen Vorbereitungen Alan in Haft zu
nehmen und beſchied zwei ſeiner erprobteſten Gehilfen zu ſich
Während er deren Erſcheinen abwartete durchflog er ſeiner
Gewohnheit gemäß die Morgenzeitungen Nichts von Wichtigkeit
entging ſeinem ſcharfen Blick Plötzlich ſtutzte er einen leiſen
Fluch ausſtoßend Faſt traute er ſeinen Augen nicht als er
die Meldung las daß Herr Alan Burton ſich mit ſeiner
Schwägerin Frau Archibald Burton an Bord der Klytia
nach England eingeſchifft habe Und die Klytia ſollte an
dieſem Morgen n

Jn fliegender Haſt ſtürmte Vernet auf die Straße beſtieg
einen Wagen und jagte dem Hafen zu Jn zwanzig Minuten
hatte er ihn erreicht jedoch zu ſpätl Die Klytia ſchwamm
bereits auf hoher See ſie erſchien nur noch wie ein ſchwarze
Punkt am Horizont

gelegenheit ſie eine Entdeckung gemocht zu haben ſcheint Zudem Fortſetzung ſolgt
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Nr 120
Parochialverband Jn der geſtrigen Sitzung der Geſamtver

tretung des Parochialverbandes wurde die Entlaſtung der Verbands
technung für 1902 ausgeſprochen und dann verſchiedene neue Forderungen
des Vorſtandes bewilligt und zwar u Zur Errichtung einer zweiten

ülfspredigerſtelle an St Laurentii zum Betriebe der neuen Paulus

Sonntag

rche incl Miete für den Gemeindeſaal und Konfirmanden
zimmer 1880 Mk zur Gewährleiſtung der 4l prozentigen Ver
zinſung und Tilgung einer Kirchbau Anleihe der Paulusgemeinde
bis zu 90000 Mk auf Jahr 3037,50 Mk und zu einer Pfarrhaus
Anleibe bis zu 72000 Mk der Johannesgemeinde 1620 Mk ebenfalls
auf Jahr zu Erbauungsſchriften für proteſtantiſche Kranke im
Eliſabeihſtift 25 Mk Weiter wurde die Kinſetzung einer ge
miſchten Kommiſſion zur Vorberatung der Frage über eine ge
nerelle Regelung der Beſoldung der Organiſten in den Verbands
emeinden beſchloſſen und bezüglich der Küſterſkala beſtimmt
ie Gehaltsſkala wird beibehalten jedoch mit dem Zuſatz mit dem voll

endeten 60 Lebensjahre tritt jeder Küſter in den Gennß des Maximal
gehalts vorausgeſetzt daß er wenigſtens zehn Küſter Dienſtjahre
hinter ſich hat Jſt dies nicht der Fall ſo verſchiebt ſich der Termin
auf ſoviel Jahre als ihm noch an zehn Küſterjahren fehlen Der
Etat für 1903 wurde in Einnahme und Ausgabe mit 139864,63 Mark
gegen 126386,84 Mk im letzten Jahre feſtgeſetzt Durch Umlage bleibt

ein Fehlbetrag von 120383,84 Mk zu decken Als Grundlage für die
Berechnung der Umlage pro 1903 verbleibt ein Einkommenſteuer Soll
betrag von 1046816 Mk Es wurde deshalb die Erhebung einer
Kirchenſtener von 111 Proz gegen 10 Proz im Vorjahre der
Gemeindeeinkommenſteuer beſchloſſen Als Rechnungsreviſoren für 1903
wurden die Herren Direktoren Pfahl unnd Pantzer gewählt

Zoologiſcher Garten Auch in dieſer Woche hat ſich der Tier
beſtand durch Geburten vermehrt Das ſchlanke Reh Mika hat geſtern
ein Zwillingspärchen geſetzt Rehe halten ſich in Zoologiſchen Gärten
außerordentlich ſchwer zumal wenn man ihnen ein geräumiges gras
bewachſenes Gehege gibt noch viel ſeltener aber ſchreiten Rehe in der
Gefangenſchaft zur Fortpflanzung Wir können uns alſo freuen über
dieſen neuerlichen Erfolg und wollen hoffen daß die jungen Tierchen ſich
kräftig entwickeln ſodaß das Publikum das den lauſchigen Grottenplatzbevorzugt ſich des reizwvollen Bildes einer Rehfamilie W Parkgelände

weiter freuen kann Weit größeres Jntereſſe als früher rufen jetzt die
6 jungen Naſenbären hervor die mit ihrem behäbigen Vater ſeit heute
den Pflaumenbaum bewohnen Hier auf dem Baume kommt ihre Ge
ſchicklichkeit im Klettern und ihre poſſierliche Vielgeſchäftigkeit aufs Beſte
zur Geltung und gleichzeitig hat das Publikum den Vorzug dem Tun
und Treiben der munteren Geſellen auch in großer Anzahl zuſchauen zu
können ohne ſich drängen zu müſſen Vielleicht werden wir mit der Zeit
auch noch für andere Tiere dieſe neue Art der Einhegung erhalten

Das Platzkouzert ſpielt am morgigen Sonntage mag 12 Uhr
auf der Peißnitz die Kapelle des Feld Artillerie Regiments Nr 75 Das
Programm lautet König Karl Marſch Armee Marſch Nr 71 von
Unrath Ouvertüre z Optt Flotte Burſche von Suppé Mein
Juwel Walzer von Linke Frühlings Erwachen Lied von Bach

Ulanenruf Charakterſtück von Eilenberg
Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan 5 Sonntag

den 24 Mai nachmittags 3 Uhr Spaziergang nach Beeſen Abends
8 Uhr Vortrag von Herrn Paſtor Speck über Eine Fußwanderung von
München über die Tyroler Alpen nach Venedig Mittwoch den
27 d Mts abends 81 Uhr Mitgliederverſammlung Begrüßung des
neuen Vorſitzenden Herrn Paſtor Hobbing Jeder junge Mann iſt ein
geladen Zutritt frei

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Rauhrichten
Berlin 23 Mai Meldung des B Die Schweſter

Nobilings der 1878 den unſeligen Anſchlag auf Kaiſer Wilhelm I
verübte ein Fräulein Edeling Wirtſchafterin auf dem Rittergute Ro
kitten bei Schwerin a Warthe endete wie die Poſener Neueſten Nach
richten behaupten durch Selbſtmord mittelſt Gift Die Tote hieß
früher Nobiling Nach dem Attentate erhielten wie erinnerlich ſein wird
die Mitglieder der Familie Nobiling die Erlaubnis ſich Edeling zu
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Merren
Sommer Crikot emden

Baumwolle 68 Pfg Macoo gelb 95 Pfg

Macco Ierren Hosen za 90 vie 00 35

Knaben SwWweaters
Baumwolle bunt geſtreift c Pfg 95 Pfg

Prima Macco gelb

Wolle neue Streifen 25

Herren Sweaters
b JBaumwolle neue geſtreifte Schotten 2

Einſarbige Wolle 65
Waschhüte

für Mädchen und Knaben
weiß und farbig Stück von 75 Pfg an

Handschuhe
für Damen

in Trikot Halbſeide mit und ohne Druckknöpfe
3Paar von 15 Pfg an
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nennen Fräulein Edeling hatte angeblich bereits vor einigen Tagen ver
ſucht ihrem Leben durch Ertränken ein Ende zu machen geſtern früh
wurde die in den 50er Jahren ſtehende Edeling vergiftet und tot in
ihrem Schlafzimmer aufgefunden

Bremeu 23 Mai Wolff s Bur Die Maurer und Zimmer
leute haben ſich geweigert die ausſtändigen Klempnergeſellen zur Aufgabe
ihrer Forderungen zu veranlaſſen infolgedeſſen iſt geſtern ſeitens der Bau
gewerksmeiſter die Ausſperrung der ſämtlichen Maurer Zimmerlente
und anderer Bauarbeiter beſchloſſen worden Von dieſer Maßregel ſind
zunächſt zirka 4500 5000 Arbeiter betroffen

Wien 23 Mai Meldung des B Jn Monaſtir
fanden infolge der Verhaftung mehrerer Türken die ſich an den letzten
Gewalttätigkeiten beteiligt hatten Demonſtrationen eines Teiles der tür
kiſchen Bevölkerung gegen den Vali ſtatt um die Freilaſſung der Ver
hafteten zu erzwingen Gewaltakte fanden jedoch nicht ſtatt Angeblich
ſind zwanzig Bataillone nach Monaſtir geſchickt Geſtern wurden
aus Köprülü zwanzig bulgariſche Notable bereits ältere Männer
gefeſſelt in Uesküb eingeliefert

Rom 23 Mai Meldung des B Das Schwurgericht in
Genua verurteilte den verantwortlichen Redakteur der Frauenzeitung

Eva wegen Religionsſchmähung begangen durch den Abdruck gewiſſer
Stellen aus Tolſtoi zu 2 Monaten 15 Tagen Gefängnis Heute be
ginnt vor der vierten Sektion des Neapeler Gerichtes der Prozeß gegen

den Maler Allers Capri Von ſechs Klagen wurden indeſſen fünf
bereits zurückgezogen Gegen Allers wird in eontumgeiam prozeſſiert

werden

Rom 23 Mai Meldung des B Das Giornale
Jtalia meldet Der Papſt hat den Biſchöfen den Befehl gegeben bei

den bevorſtehenden Reichstagswahlen die Regierung in jeder Beziehung
zu unterſtützen und verſichert Preußen wünſche die Errichtung einer
apoſtoliſchen Delegation in Berlin

Vigo 23 Mai Wolffs Bur Die Offiziere des hier liegenden
deutſchen Geſchwaders gingen geſtern an Land um den deutſchen
Konſul und die ſpaniſchen Behörden zu beſuchen Das Linienſchiff
Wittelsbach hat ein Dampfboot das hier aufgelaufen war wieder flott

gemacht

Tanger 23 Mai Meldung der Ag Hav Aus Fez werden
noch folgende Einzelheiten über den Abfall des Zemmurſtammes ge
meldet Am 16 Mai fiel die Abteilung des Zemmurſtammes vom Sultan
ab und griff Fez an Die Truppen des Sultans machten einen Ausfall
und warfen die Kabylen auf Mekinez zurück Auf dem Wege dorthin
wurde den Zemmurs der Rückzug abgeſchnitten dieſe gerieten zwiſchen
zwei Feuer und verloren gegen 100 Tote und zahlreiche Verwundete

Stockholm 23 Mai Wolff s Bur Die Expedition zum Ent
ſatz der Nordenſkjöldſchen Südpol Expedition wird für drei Jahre
ausgerüſtet Führer derſelben wird der Kapitän in der ſchwediſchen Flotte

Gylden ſein unter deſſen Leitung im Jahr 1901 die Gradmeſſungs
expedition nach Spitzbergen abgegangen war Ghylden begab ſich nach
Norwegen um ein paſſendes Schiff zu erſtehen

Peking 23 Mai Laff Bur Jn Beantwortung einer Beſchwerde
des franzöſiſchen Geſandten über die Einnahme von Linanfu in Yynnan
durch die Aufſtändiſchen erließ der Thron ein Edikt welches die
Fremden in Yynnan zu ſchützen befiehlt und die für die Ausbreitung
der Unruhen verantwortlichen Beamten degradiert Die Franzoſen be
trachten die Vorkommniſſe im Süden als geringfügig beſonders die gegen

wärtige Bewegung in Yynnan bei der es ſich ihrer Meinnng nach lediglich
um Arbeiterunruhen handelt Siehe Ausland Red

24 Mai Seite 3Peking 23 Mai Reut Bur Geſtern iſt ein kaiſerliches Edikt
bekanntgegeben worden in welchem es heißt der Vizekönig von Yynn am
und Kweitſchou meldete daß die Auſſtändiſchen die Präfekturſtadt
Linanfu genommen haben

Aus dem Geſchäftsverkehr
Das neuerbante Geſchäftshaus von Brummer Venjamim

wurde am Mittwoch nachmittag unter großem Andrange des Publikums
eröffnet Bereits eine Stunde vorher war das Haus von einer Menſchen
menge umlagert und als endlich die Eingangstür geöffnet wurde ergoß
ſich ein förmlicher Strom in das einem großen Blumenhain gleichende
Lokal Der Andrang war ein ſolch gewaltiger daß ſchon eine halbe
Stunde ſpäter das Geſchäft auf einige Zeit geſchloſſen werden mußte
Das wiederholte ſich mehrere Male Der Verkehr blieb nicht allein anf
das Geſchäftslokal beſchränkt auch vor den herrlich dekorierten Schau
fenſtern wogte und wimmelte es derart daß Schutzleute zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung entſendet werden mußten Die Dekorationen
welche durch den erſten Dekorateur der Firma Herrn Bienert
ausgeführt waren boten des Sehenswerten ſo viel daß bis in die ſpätem
Abendſtunden hinein der Andrang der Schauluſtigen nicht nachließ
Zahlloſe Telegramme Blumenſpenden und ſinnige Geſchenke von Geſchäfts
freunden deren Vertreter ſowie von Vekannten und der Kundſchaft ſind
den Jnhabern der Firma zugegangen und zeugten von der Beliebtheit
deren ſich dieſelbe ſowohl in der Geſchäſtswelt wie auch in Kundenkreiſew
erfreut Den beſten Beweis hierfür aber ergab der Erfolg des Tages der
ſelbſt die kühnſten Erwartungen bei Weitem übertraf Mögen den Jn
habern welche durch raſtloſen Fleiß der Firma einen Namen verſchafft
haben daß dieſelbe heut als eine der erſten der Branche genannt wird
auch in ihrem neuen Heim gleich gute Erfolge beſchieden ſein

j Leipzigerſtraße 783 Preisgekrönt auf allen beſchicktenPianos Ritter Welt Aueſtenngen zieht Paris 1900

Weißwäſche mit Luhns Salm Terp Kernſeife gekocht
x ſieht wie gebleicht anus duftet recht friſch und

wird im Wäſcheſchrank nicht gelb oder unanſehnlich Der Name Luhns
iſt eine Garantie ſür den Käufer Vor minderwertigen auf Täuſchung
berechneten Nachahmungen wird hiermit gewarnt Beſſere Sorte wie
Luhns gibt es nicht deshalb iſt dieſe auch überall in den maßgebender

Geſſchäten vorrätig

War

hilft
großarkig
als unerreichker

Inſerten

Waſſſerſtände Am 22 Mai Weißenfels Oberpegel 2,51
Unterpegel 4 0,60 23 Mai Halle unterhalb 1,91
Trotha 00 22 Mai Bernburg 4 1,50 Calbe Unter
pegel 1,21 Oberpegel 1,70 Dresden 1,22 Magde

Hamburger Engros Lager

Halle a Kleinschmieden 6
gilliges Wäsche Angebot

Kragen 0153 Leinen garantiert 4fach 3 Stück 45 Pfg

Kragen Romeo Leinen garantiert fach 3 Stück 65 Pfg

Kragen Waldemar Leinen gar Afach 3 Stück 75 Pfg

Kragen Nicolaus Leinen gar fach 3 Stück 95 Pfg

Kragen Horer Leinen garantiert fach 3 Stück 00 u

92Mansehetten 0206 garantiert 3fach d Paar 70 Pfg

Manschetten o203 garantiert Afoch 3 Paar 90 Pfg

Manschetten n garantiertdfach 3 Paar 95 Pfg

Oberhemden ar Herren bunt med Farben Sie 75

Wagendecken aus weißem Piqué ine 25

Unterröcke i pnſſertem Veiant Cid Th

Unterröcke farbig mit ValencienneSpie Stück 50

Stück von 75 Pfg anKorvetts aus gutem Drell
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f d Altet 2 2 34 5 6 8 9 10 10 12

burg 4 1,57

Ein vorteilhaſfter Posten

Damen Strümpfo

Schw Baumwolle gewebt engl lang Doppel Ferſe und Spitze

1 Paar 38 Pfg 8 Paar 05

Kingelstrümpfe engl lang verſtärkte Ferſe und Spitze

1 varr 45 wig 8 vaar I 90

engl lang verſtärkte Ferſe und SpitzeBunt Plor reizende Muſter
1 Paar 5 Pfg 3 Paar 40

Baumwollene Kindor Strümpfe

Schwarz waſchecht verſtärkte Ferſe kräſtige Qualität

d Alter 2 23 4 45 56 8 10 10 12
X

Ia sehwarz Baumwolle regulär gestrickt

verstärkte Ferse und Spitze

W 38 42 48 50 55 00 v

Bunte Kinderstrümpfe Halbstrümpfe

Herren Socken
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zum Verkauf gestellt Darunter ist besonders hervorzuheben e hinhumoriü
Herzhaft

Ein Posten reinseilen Wrwilleux Moter Pfg S
2 welcheRegulärer Preis 2 MarkK Ey enſame EEin Posten kenseideno Taſſoto Meter We Pfg e

in 36 Farben d sRegulärer Preis 2 Mark wichdes Pu

Seiden Noiréos enEin Posten in 21 Farben Meter Pfg Wo
Regulärer Preis 1,75 MK minagsund AbEin Posten schwere reinseidene Meter 35 Mk wane

ſ r 0 Swaußarbigo Damassées Regul Preis 2,50 bis 3 MK herſeid

Perner Grosse Posten in schweren reinseidenen Blusen u KLostüm Stoffen extra schweren J c
reinseidenen einfarbigen Stoffen und prima schwarzen reinseidenen Damassbes e

das Meter I Mk I,25 Mk I,35 Mk L,75 Mk

Diese Offerte gilt nicht für Hitte meine Schaufenster
Wiederverkäufer zu beachten

Geschàftshaus
1

Halle a 8 Marktplatz l2 u 3

Grösstes Warenhaus der Vrovinz Sachsen S
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